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Ergebnisse des Gesprächs mit Frau Scholten:

Vorteile RWTH-CMS:
- Derzeit ist die FG-Webseite viel Handarbeit, z.B. bei Bildformatierungen, einem 

manuellen Archiv etc. - dies würde beim RWTH-CMS in der Tat einfacher, das vglw. 
übersichtlich ist.

- Eine Mobilansicht liefert das RWTH-CMS mit, und es reduziert das 
Diskussionspotenzial :)

- Serverbetrieb entfällt (bis auf Formulare)
- Bessere Sichtbarkeit der Inhalte im zentralen CMS (News-Items werden aber evtl. nicht 

automatisch weitergeleitet)

Probleme RWTH-CMS:
- Autorengruppen nicht flexibel -> auf Vernunft der Autoren zählen
- Unsinnige URLs (=aaaaaaaab usw.)
- Dead Links: Nur URLs ohne Unterordner können durch Forwards überleben
- Formularunterstützung
- Schulungszwang
- Einrichtungszeit

Umzug:
- Die FG-Website umfasst derzeit rund 450 Seiten
- Der Aufwand für den Umzug wurde von ihr und Frau Brandt-Röhrig in der Vergangenheit 

auf rund 6 PM (4 Monate bei 2 Personen mit je 80% Arbeitszeit) abgeschätzt. Dies 
beinhaltet jedoch auch die Übersetzung aller nicht rechtlich kritischen Seiten ins 
Englische und die noch erforderlichen Strukturanpassungen, um das RWTH-CMS 
verwenden zu können.

- Das RWTH-CMS legt für jede Seite automatisch eine englische Seite an; diese muss 
dann mit Inhalt gefüllt werden. Dies wird von der RWTH regelmäßig geprüft.

- Rechtlich kritische Texte sind dabei als externe Serviceübersetzung geplant. Die 
(kostenpflichtigen) Übersetzungsangebote der ZHV sind dabei nicht unbedingt die erste 
Wahl, da es sich nicht um native Speaker handelt. 

- Die Umstellung der RBI-eigenen Webseite wurde bereits vor rund 2 Jahren vom RBI 
beantragt und bearbeitet, ist aber bislang nur intern sichtbar und noch nicht freigeschaltet

- Damals dauerte es rund 1 Jahr von der Beantragung bis zur Einrichtung des CMS
- Bei der letzten CMS-Schulung von Frau Brandt-Röhrig und Frau Scholten im Januar 

hatten die beiden bereits um die Anlegung der FG-Strukturen im CMS gebeten.
- Ein CID-konformes FG-Logo wird parallel zum Webseiten-Umzug entwickelt; es wird für 

die Freischaltung der umgezogenen Seiten benötigt
- Bei dem uns von der ZHV aktuell angebotenen “Baukastensystem” handelt es sich 

voraussichtlich um die Standard-Ansicht, wie sie andere FG nutzen. Wir warten auf Herrn 
Dautzenberg, der uns konkrete Details liefern will.

- Für Frau Scholten und Frau Brandt-Röhrig waren die CMS-Schulungen recht einfach und 
wegen ihrer technischen und redaktionellen Vorkenntnisse fast nicht erforderlich.

- PA-Formulare müssen angepasst werden! Derzeit CGI&PHP-Konstrukt mit Email- und 
PDF-Generierung. Eventuell weiterhin auf RBI-Server laufenlassen.

Laufender Betrieb:



- Durchschnittlich (2016) kommen 30 Web-Tickets monatlich an.
- Neue Items (News, Ankündigungen) erfordern rund 1h/Tag, wenn die Texte keine lange 

Recherche erfodern.
- Bewerbertage, Promotionscafé, Mentoring etc. sind aufwändiger (Stunden bis Tage)
- Der Aufwand wird sich künftig durch unveränderliches Design reduzieren

Vorschlag für Umzug und tgl. Betrieb:
- FG sucht WM/WiHi für Umzug (Jobankündigungen bereits online), Aufwand rund 6 PM, 

und beauftragt englische Übersetzungen extern
- Die Kraft besucht Schulung, sobald Webseitenantrag von der ZHV in Angriff genommen 

wird
- Anschließend sucht FG TK-Hiwi für tägliche Eintragungen, 5-10h/Woche
- Mentoring, Studienberatung, Schülerinhalte werden von den Zuständigen bearbeitet 

(nach Schulung)
- Ticketsystem beim RBI weiterbetreiben (derzeit ist Abschaltung geplant)


